
„Wo ein Posaunenchor spielt, da ist 

Kirche“ 
Oderwald Die Achimer Gruppe feierte Jubiläum. 

Von Hartmut Mahnkopf 

 
 

Der Posaunenchor Achim beging seinen 20. Geburtstag mit einem Festgottesdienst. 
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Posaunen- und Trompetenklänge erfüllten die Achimer Kirche. Der 1993 gegründete 

Posaunenchor Achim beging seinen 20. Geburtstag mit einem selbst gestaltetem Festgottesdienst. 

Der Chor umfasst derzeit 45 Musiker, die unter der Leitung von Wilfried Reimer häufig im 

Pfarrverband Börßum-Achim-Bornum sowie im benachbarten Hornburg auftreten. 

Der Vorsitzende des Kirchenvorstandes, Bodo Steiniger, gab in seiner Begrüßung einen kurzen 

Rückblick auf die Geschichte, lobte die Arbeit des Chores und dankte dafür allen Mitgliedern. 

Als Mitglied des Chores hielt Lektor Christian Wolff eine Predigt, die bei den vielen 

Gottesdienstbesuchern gut ankam. Der Lektor ging auf das Wirken der Posaunenchöre ein und 

betonte: „Der Posaunenchor lässt die Musik zum Lob Gottes erklingen. Wo ein Posaunenchor 

spielt, da ist Kirche.“ 

Dafür bekam Wolff lobende Worte von Pfarrer Rolf Fröhlich, der dem Chor für die gute 

Zusammenarbeit dankte. 

Gerne nach Achim gekommen war Landesposaunenwart Siegfried Markowis, weil er Ehrungen 

vornehmen konnte. Die Urkunde zum Jubiläum für den Chor überreichte er stellvertretend an 

Gebhard Wrege. Der hatte den Posaunenchor von den Anfängen bis vor einigen Jahren geleitet 

und dann sein Amt an Reimer übergeben. 

Markowis zeichnete Marianne Schmidt und Reimer mit dem Bläserzeichen in Gold des 

evangelischen Posaunendienstes in Deutschland aus. Das Bläserzeichen in Silber überreichte er 

Karoline Arnold, Maike Bartels, Ulrike Bartels, Elisabeth Hauenschild, Adriane Kaiser, Christine 

Kaiser und Marie Reimer. 

23 Musikern konnte Markowis das Bläserzeichen in Bronze überreichen. 

Nach dem Mittagessen stellte der Posaunenchor in einer Festmusik seine Lieblingsstücke vor. 

Zudem wurde eine Fotoausstellung mit Bildern der vergangenen 20 Jahre präsentiert. Nach dem 

Kaffeetrinken klang das Fest aus. 
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